
Bortheile dieser Woche.
Damen »t-50 Sloak«, reduzirt zu »3.00. Kinder (Knaben) Eiderdunen Kappen, doppelte«

Band, waren dl) und 7b EtS., diese Woche
39 St«.

" kltl.oo " " »7.50. Männer nallirllche Wolle Unterkleider, i Wolle,
" »!7.00 " " " »tv.oo. ist billig zu 7b Et«-, diese Woche 39 St«.

i die'"

Brown s Bee Owe, Laekawanna Avenue.

Südseite Anzeigen.

deutscher Metzger,
StB « SSV ««dar Avenue.

>«lsch«n «lder und Hickor, «traßen, empstehU >
einem oerehrten Publikum sein Äeschäfi auf'«
«ist,. Sleifch jeder «rt liefere ich zum billig.

und in bester m«che

luglichen Würste aufmerksam.
Telephon-Verbindung.

Die

iM.NoVtNSo«
zvtervraucrei,

Ecke Cedar Ave. m»d Alder St.,
empfiehl« ihr

Ausgezeichnete« Kaonkat den, verehrten
Wirthin bestens.

Wm. Kornacher'S

Deutsche Apotheke,
72» PittSton «Venne,

nahe B»rch Straße.

Zubereitung von Rezepte» die gro?.
«a-

Deutsche Metzgerei
Caspar Jenny,

41k Süd Washington Avenue.

und desgleichen die schmackhafte-
Pen «urlte >eder »rt.

Die Veiten Schinken und ein »»«gezeichnete«
vorn -jv»i und da« feinste Pöckeisteisq stei»
'"«esttllungen'per Post werden prompt au«-
geführt und zu einem Besuche de« Geschäfte«

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- Z Cakes-
Bäckerei,

«o. 543. Atö und 347 Brook Straße,

gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

Fred. L. Terppe'S

Deutsche Apotheke,
72V Eedar Avenne.

>lle Rezepte werden auf da« sorgsälllM zu-
bereitet und freund! che Bedienung versichert.

C. Kellermann,
V2S Brook Straße.

etzt einen hübschen Vorrats von Tuchen und
Stoffe sür Herbst- und Winter «nzüge empfan-

gen habe nnd in Anbetracht der prekären Ge-

Frank Möller St Eo.,

Candy-Sabrtkantcn,
ProSpect «venu«.

Groeer« und anderen G»schäften. und speziell
deutschen S-sellschaslen zur Lieserung von irgend

Candy für Weihnachten.
Lest Hungen werden nach Wunsch und zu billig.

Eha». D. Steuffer.
S2B Lackawanna Avenue 528

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
und überhaupt alle in da» Geschäft

gehörenden Waaren.
Beste deutsche und andere Wolle in allen Karben

Nollenwaaren ArbeitStleider, Schirme, etc

M
»vilvlivk« >

MGMPBkUW

Zu verkaufen:

Land zu verkaufen:

gerner: Hau« und Lot No. 2747 Jackson
Straße. Lot k>v bei t75 guß; Obstbäume, guter

Brunnen, Stall und andere Verdesserungen
W. Klotz, 2747 Jackson Sttaße. tf

Stadt und Connty.
«U- Liebling der Hausfrauen

Pillsbury'S Best ?verlauft bei Fred. I.
Mdmayer, 530 Lacka. Ave.

J-ck Sansord von New Aork Hai
die L-iiung des Frothingham Theater«
übernommen.

Die Provident Earamel Coinpanie
vonhier, erhielt am Montag vom Staats

»25M0.""
Ein Feueralarm von Kasten IS

wurde am Freitag durch ein unbedeuten-
des Feuer im Hause von P. W. SlokeS
an Webster Avenue verursacht.

Die Polizei überfiel am Donnerstag
Abend das No> 32V Rahmond Court ge-
legene unordentliche HauS und verhastete
zwei Männer und drei Frauen.

IS" Magdeburg Sauerkraut, Bismark
Häringe, Holländische Häringe beim Dutz
end oder Fäßchen be» Widmayer, No 530
Lackawanna Avenue.

Die Republikaner der 17. Ward
nominirten am Samstag I. A. Lansing
für Select und Luther Keller für Com-
mon Council.

In der 16. Ward wurde am Dien-
stag Nachmittag Herr Lorenz P. Zeidler

Frl. Eita Posner und William B.
Weißberger. wurden am Dienstag in der

Excelsior Halle durch Rev L. Lewinski,
von Brooklyn, N. I-, zu einem Ehepaai

Ein Pferd des M. Norton brannte
am Dienstag Nachmittag an Spruce

Straße durch und obschon der Schlitten
und Pferd schlimm zugerichtet wurden, ist
Niemand dabei verletzt worden.

Im Jahre 1894 wurden in diesem
Staate 41,000,000 Tonnen Kohlen ge-
graben, gegen etwa 43,000,000 im Vor»
>ahre; dieselben repräfentirten einen
Werlh von »69,700.000.

37,741 Summen, von denen die Stadt
Scianton 19,927, Carbondale 3,470
und die Landbistrikte 14,344 liefern.

Ein Farmer von Fleetville namens
George H. Johnjon, fiel am Dienstag an
Wyoming Avenue nahe Spruce Straße
aus dem eisigen Seitenwege und brach
durch den Fall eines seiner Beine unter-
halb dem Knie.

Paul Buchbolz (nicht Beckholtz),
der Kutscher des W. H. Hallftead, wel-

cher angeklagt war, seinem Brodherrn
Hafer gestohlen zu haben, wurde am
Montag enilaffen, indem die Klage gegen
ihn zurückgezogen wurde.

Der in Phelps' Patch wohnende
Miner William Sulltvan, im Pyne
Schacht angestellt, wurde am Freitag
morgen zwischen Karren schlimm zer-
quetscht und ihm drei Rippen gebrochen.

Frl. Lulu Reed von Wyoming
Avenue, verließ letzte Woche ohne Wissen
ihrer Verwandten, mit einem Schauspie-
ler namens Wm- H. Geltings die Stadt;
sie soll in die Bühne vernarrt sein.

Das Geschäft von M. Kohn, SN
Lackawanna Avenue, wurde am Dienstag
durch den Scheriss geschlossen und soll am
Mittwoch, den 30. Januar ausverkauft

sich aus'»3.l3o.

alle Tochter Anna Eliza am Sonntag
durch den Tod. Da« Leichenbegängniß
fand am Montag Nachmittag nach dem
Korest Hill Friedhofe statt.

den Odd Fellows, Sons os Temperance
' und Phhthiasritier Orden anzugehören.

Am Samstag inrrgen wurden die

brannt. Die verschiedenen Sachen sollen
einen Werlh von etwa <2,000 repräsen»
tirt haben.

Der Berich« der Gesundheilsbehörde
für letzte Woche ergicbl, daß sich 16 To-

um eine Constitution und Nebengesetze
auszuarbeiten. Der Zweck ist jedenfalls
ein guter.

Herr Andr«aS Zopfi von Taylor
Avenue und Herr Peter Zopfi von Pik>
Counly wohnten anfangs dieser Woche

starb.

schwulst, und konnte in Folg« dessen nicht
gehen. Ich gebrauch!« Dr. August
König's Hamburger Kräuterpflaster und

?Frau G. Brown, 305 t W. Jackson-
Straße, Chicago, JllS.

ersucht alle Diejenigen, die es können,
ein Pfund Lebensmittel irgend welcher
Art an sie zu senden ; die empfangenen

Gesellschaften überreicht, die für die V»-

Eine Versammlung der Armenbe-
hörde fand am Freitag Nachmittag statt
und verschiedene Gesuche um Unterstütz-
ung wurden erledigt. Gibbons brachte
die Frage vor, eine GeHülsen für Frau
Duggan anzustellen und nach einiger

«inen Bericht einzubringen.

Es scheint sehr wahrscheinlich, daß
in diesem Jahre ein systematischer Ver-

Präsident, John Boshard.
Vize Präsident, Henry Kehrli.
Sekrelär, Andrea« Glarner.
Schatzmeister, Ulrich Warren.
Bibliothekar, Casper Führer.
Hornträger, Ernst Gloor.
Dirigei.t, Prof. Edward Lang.

Die Eislieferanten haben in den
letzten paar Wochen sehr vergnügte Ge
sichter gemacht, indem das andauernd

gute Eisernte einzuheimsen.?Auch das
junge Volk hat sich die Kälte zu Gute
kommen lassen, und durch Schlittenfahren
und Schlittschuhlaufen sich nach Herzens-
lust ausgetummelt.

Frau Dr. King-Vail von Mulberry
Straße, die angeklagt ist, den Tod von

wessen man sie beschuldige, kehrte daraus
hin zurück, sobald sie sich erholt halte.

Mehrere Jungen an Penn Avenue

Die Insassen des Schlittens, der Treibe,
Green, Thomas Hopkins und Joseph
Carvolih, wurden herausgeworfen und

Ein knappes Entkommen vom Tod
hatte am Dienstag Morgen John Good-
win von Newton; er wollte die D.
H Bahn an Market Straße kreuzen, be-
merkte aber beinahe zu spät, daß ein

nicht durch einen Passanten geholfen wur-
den, so hätte ihn wahrscheinlich der Zug
überfahren und getödtet.

ten ersehen können, findet die vierte Car-
nevals-Sitzung des Scranton Liederkranz
am Donnerstag, den 7. Februar, in feine,

verschiedenen Comites haben bereits schon
tüchtig an den Vorbereitungen gearbeitet,
denn es soll nichts unterlassen werden,
was zum Erfolge der Sitzung beitragen

kann und wir können schon >etzl versichern,
vaß dieselbe allen Tbnlnehniern ein
paar äußerst vergnügt« Stunden bereiten
wird.

Er-Sch«riff Robinson und C. H.
Millrr unternahmen am Mittwoch «in«
Erholungsreise nach Florida und w«rden j
etliche Monate dort verweilen. j

Timolh Riley wurde am Dienstag 5
Nachmittag durch den Fall der Decke im
Von Storch Slope getödtet. Er war
unverheiralhet und 28 Jahre alt.

Herr I. I. Lawler hat sein Wohn-
haus an Clay Avenue am Mittwoch an
Dr. I. W. Coolidge verkaust und es ist
der Kaufpreis »8500. Der Doktor
wird am 1. März Besitz davon ergreifen.

Der Scranton Liederkranz hatte am

Mittwoch Abend Vorstandswahl mit fol-
gendem Resultate: Herm. Osthau«,
Arank Leuthner, Ed. Bartl, Theo. Pit-
tack, Frank Hummler, Fred. Miller,
Ared. L. Wormser, Herm. Landau, E-
Mose«.

Die Goldreserve im Schatzamt« ist
wieder reducirt worden. Sie betrug am
Dienstag Morgen »69 963.117. Aus
dem Unierschatzamte in New Aork wur-
den Montag »700,000 gezogen, davon
»600.000 für Export.

Postmeister Vandling reiste am

Mittwoch nach Washington, um im Inte-
resse einer..Bill", die ihm den Verlust
von »3,300 bei dem kürzlichen Marken»
raub in der hiesigen Post ersetzen soll, zu
agitiren. Es sei hier bemerkt, daß aller
Verdacht, ein hiesiger Angestellter der
Postverwaltustg habe den Raub began-
gen, beseitigt ist.

In vielen Theilen der Stadt sind
die Seitenwege in einem wahlhaft ab-

EiS zu sorgen.
Es wurde schon früher über die No.

330 Raymond Court gelegene Spelunke

folgende Beamten für dieses Jahr: G.
Dietzel, 1. Sup.; I. Hetze!, 2. Sup.;
W- Kaufhold, Sekretär; G. Oehler,
Schatzmeister; Fr. Haußer, 1. Biblio-

i ihekar; G. Koßmann, 2. Bibliothekar ',

Frl. L. Schlenz, Organistin. Die
Schule wird nur in deutscher Sprache

unentgeldlich deutschen Leseunterricht.
? Die ?Associated Charities" haben

einen Ruf veröffenliicht, in dem sie daraus

Unterstützung und man kann Geld an
" Win. T. Smith, Schatzmeister, und Klei

der und Eßwaaren an Frau W. B.

»200 gesälscht haben soll.

»29,678. Auch wurde beschlossen, die

> len um 25 Prozent herab gesetzt, unbe-
! schadet desler Arbeit, welch« ich in jedem
e Aalle garantir«.

' 4 3 4'l L^ck"'^
l

' Di« jährlichen ?Donation" des
' Pastors wurde am Mittwoch Abend in

der deutschen Lutherischen Kirche abge-
s hallen und gestaltet« sich wi« früher, zu

Di« Novelly Eisenwerk« in Pric«-
burg sollen vergiößert werden und die

Michael Niesen; V>z« Präsident, Alfred
Ä. Engle; Sekrelär, August Niesen 1

ger, John P. B>ck und Max Meis«l.
Max Köhler, Hochconstabl«r von

verhaftet, indem er erkiäri haben soll,
daß er Eigenthum im Werthe von »2,000
besitze; Bellam behauplet, daß ?er kei-
nen Cent Werlh ist." Köhler gab
Bürgschaft für sein Erscheinen vor

! Gericht.

stahlen eine Anzahl werthvolle Werk-
zeug«.

Robert Cobb, ein Maschinist der

! Auges und hat dasselbe verlierin müssen
John Pinach wurde am Montag

verhastet und eingesteckt, weil er einen

wurde.

Wayn« Tounty.

Aus Lake Ariel wird gegenwärtig
Eis Isj Zoll dick geschnitten.

? Ein dem C. I- Stiles gehörende«

Am Samstag Abend findet in der
HoneSdale Stadlhalle ein Austernsupper
zum Benefiz der deutschen Lulh. Kirche
statt.

Anna, die 10jährige Tochter des
Adam Schilling von Union Hill, starb
am Montag und wurde am Mittwoch im
deutschen katholischen Friedhof« beerdigt.

Albert Krämer, von Sterling, der
vor zwei Wochen als Schullehrer in Lakr
Ariel angestellt wurde, starb am letztenFreitag nach kurzer Krankheit und wurde
am Sonntag beerdigt.

Der Honesdale Liederkranz hatteam Dienstag Abend in seiner Halle einen
sogenannten ?Sängerabend", bei dem
ein hübsches musikalisches Programm vor-
getragen wurde. Von auswärtiger
Gästen waren zugegen, Pros. Schmidt,
Fritz Miller und Jos. Weber von der
Scranton Sängerrunde, das Germania
Quartett und Herr Carl Röfiger von Car-
bondale. Ein äu?rst angenehmer Abend
wurde von allen Anwesenden verlebt.

Abonnirt auf da«

.Wochenblatt"
G2.00 per Jahr

Stadtrath.

Communikation ein, in der er die Mit
glieder ersuchte, die Ausgaben für Ver-
besserungen in den verschiedenen Ward«

falsch und dem Sinn des Gesetze« wider-
sprechend- (Er hat ganz Recht) Die
Sache wurde dem betreff. Comite über-
wiesen.

Die Ordinanz, welche die Löhne der
Arbeiter an städtischen Contrakien fest-
setzt und die, in Betreff der Anstellung
von Nichlbürg«rn, paffirten erste und
zweite Lesung.

liition ein, die den Stadtanwali anweist,
Klage gegen die D. L- >k W. Co. zu
bringen weil dieselbe bis jetzt noch keine
Schutzbarriere an der Ash Straße Kreuz-
ung errichtet hat; dieselbe wurde an den
Sladtanwalt und das Justiz Comite ver-
wiesen.

Folgende Ordinanzen paffirten dritte
' Lesung: Der Noidende Straßenbahn

Compani« Wegerecht gebend; für einen
Stall der Excelsior Schlauch Kompanie;
eine die das Legen von Cement Seiten-

t W. Valley Eisenbahn anweisend,

Kreuzung zu errichten.
Die von der Nah Aug Comvani« er-

wählten Feuerleut«,?lngenieur, Feuer»
> mann und permanenter Mann?die vom
i Mayor bestätigt wurden, wurden auch

- vom Stadlrath bestätigt.
Die Resolution des Common Council,

welche erlaubt, mit dem Sewer zu ver-
l binden, wenn die Gefundheiisbebörde es

anordnet, wurde als ungesetzlich verwor-
, fen.

Die Ordinanz zur Creirung eine« neuen
Sewerdistrikts. No. 17, einen Theil der
Elften, Zwölften und Neunzehnten
WardS einfassend, passirte erste und
zweite Lesung. Die Gesammtkosten die-ses Sewcrs werden auf <36,000 veran-
schlagt.

»«- Da« ..Wochenblatt" enthält de»
besten Lokal-Bericht und all« sonstig«»
Neuigkeit«» von Jnlercfi«. -Nur «2,00

Uns«r« StaatS-Miliz.
Generaladjutant Greenland constatirt

in seinem Jahresbericht, daß die Be-
willigung für die Slaats-Milizlnicht ge
nügend fei und empfiehlt eine Erböhung
der Bewilligung von »320,000 aus
»350,000. Es wird empfohlen, die

Legislaiur solle den Congreß ersuchen,
die im Besitz de« Krieas-Deparlment«

> befindlichen Flaggen Pennsylvanischer

nen betrug 300,324, die Gesammi-Effet-
-9934 und vertheilte sich wie folgt:
Ober Kommandeur und Staad 2S, erste
Brigade 2913, zweite Brigade 3264
dritte Brigade 72 l. 263 Osffzier« er-

hielten während de» letzten Jahre« ihre

Bestallungen, darunter 70, w«lch« wieder
gewählt worden waren. Die Ausgabe»
sür die Nationalgard« beliesen sich aus
insgesammt »319,401.39, wovon »143,-
319 98 für Sold verwendet wurden.
Aus dem Encampement zu Geitysburg im
vorigen August vertbeille des Divisions-
Commiffariat 58.974 Rationen zum
Preise von 19 Cents. Die Zahl der
Scharfschützen in 1894 betrug 1316 oder
156 mehr als im vorhergehenden Jahr.
In dem Jahresbericht des General-

Inspektors McKibbin wird eine Reorga-
nisation aller Departments nach den bei
der Ver. Staaten Armee üblichen Ein-
lichtungen empfohlen.

Regierung«-Ernt«b«richt.
Nach dem Bericht des Ackerbau-De-

Produklion in 1894 ist die Welschkorn-
Ernte in diesem Jahre eine der schlechte-
sten. In den letzten 13 Jahren war die

p«r Ack«r nur in IBSI ni«<

gebrachte Ernt« belrägl^l. 212,770.000
Büschel mit einem Werthe von ca. »654,-
719.000.

Die Weizen Ernte beläust sich aus
460,267,416 Büschel, was unter dem
Durchschnitt der fünf Jahre 1890 bis
1894 incl.ist. Ihr Werth ist »225.902,-
025. Das bebaute Areal ist 34,882,-
436 Acker, die Erträgniß-Rate per Acker
ist 13.2 Büschel, der Durchschnittswerth
per Busche! 49.1 Cenls.

Haser: Areal. 29,023,553 Acker ; Pro-
duktion 662.086 928 Büschel; Werlh
214.81 K.920; Erlrägniß per Acker 24.5
Bulchel.

Roggen: Areal, 1,944,780 Acker;
Produktion,26,727,6lsßuschel; Werth
»13,394,476.

Vortheile der Bau und Anleihe Gesell-

Worten : Die Sparpfennige des
Arbeiter«« zu besteuern! Man
braucht nicht weit zu gehen, um den An-

Kapilal nach 30tägiger Kündigung ziehen.

In seiner Antrittsrede hat Gouv Hast-

da letzterer bei gleicher Sicherheit brei

Prozent mehr Interessen zahl», so hat er

> den Vortheil. Eine Besteuerung ber

Fred. Wagner, John Hale, Pros!'l. C
Lang«, Jchn Fern F. Miller

Besteuerung der lokalen Bauvereine pro-
testiren. Die Beschlüsse werden dann

aus ersolgle Vertagung.

Eine «ntsetzlichr Aatastroph«.

Ein Feuer brach letzte Woche im Waa-

pulv«r gelagert war. Während die
Aeuerwehr die Klammen bekämpfte, fand

ein« Explosion statt und «in« Anzahl
Menschen wurde getödtet. Während
man bemüht war, die Todten und Ver-
wundeten wegzuschaffen, erfolgte ein«
zweite Explosion. Die gesammte F«u«r-
wehrmannschast, einschließlich de« Chef»,
und alle Pserd« d«« Departements wur-
den getödtet oder verwundet. Dr«i Po-
lizisten sind unter d«n Todt«n, d«r«n
Zahl sich mindesten« aus fünsundsiebzig
b«läuft. Spiegelglas und Fensterschei-
ben wurden überall in ber Stadt durch
die Gewalt der Explosion zerfchm«tt«rt.

Gleich nach der ersten Explosion würd«
das ganze Hospital-Corps und die g«>
sammle Polizei nach der Unglückstttt«
beordert und viel« von diesen Leute»
wurden durch die nachfolgenden Explosio-
nen getödtet oder verwundet. Jed«»
Mitglied des F«u«r-D«partein«nt« ist,
wi« oben gesagt, getödtet oder verwundet.
Leute in der Nachbarschaft wurden wie
mit einer großen Senfe niedergeniSht
und die Straßen in der Umgebung sahen
ein halbe« Häusergevierte weit au» wie
«in Schlachtfeld. Trümmer und gro?
Eisenstücke wurden hoch in die Lust ge-
schleudert und fielen eine halbe Merl«
entfernt ni«d«r. Viele Menschen auf
der Sttaße im Mittelpunkt der Stadt
wurden dadurch verletzt.

Die erste Explosion war di« hestigst«,
eS waren mehrere CarS mit Pulver in
dem Speicher, der ganz« Himmel wurde
erleuchtet und di« Stadt wie von «inem
mächtigen Erdbeben erschüttert. Nach
der zweiten Explosion folgte noch ein«

zusammengeschaarten Feuerwehrleute zum
Opfer fielen. Jedes HauS in der Um-
gebung der UnglückSstälte, ist in «in

beläust sich die Zahl der durch die Pul»

Co.", ?Kenyoii Connell Mercantile Co.",
die ?Elektrischen Lichtwerke", da« alte
Gebäude der Schlitz'schen Brauerei und
ein Mehl» und Futter-LagerhauS. Da«
Arachtdepot der Northern Pacific-Bahn
und sechs Holz-CarS sind vollständig zer-
stört worden.

Nene Anzeigen.

Mtt närrischer Gewalt

Wie stet« ilrkinsiri.

Teranton Liederkranz.

... 4te jährliche.. .

Karnevals-
-5... Sitzung

Donnerstag,?. Febr/95
Anfang präeise 8 Uhr.

Eintritt für Herren, - <l.OO

Eintritt sür DaMen, - 2K et».
Einschließlich Abzeichen.

a» dministratoren-Rachricht. Hinter-
laffenschiisi de« verst. Karl

302 Birch Sirase,
2,6 «dministrat«rl».

Spezial Verkauf
Haar-ZWn und Sttm-Lockkn

für diesen Monat

Wiener Friseur-Geschäft

4R7 Lackawanna Avenne.

Zenke's Hotel,
21s Pen» A»e-, Serant«». P».

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.

«lbert Z«»»e.

GeschäftS-Anzetger.

da« berühmte White Gponge Mehl.
gred. I. Widmayer, Delikatesse»,

S3V L-ckava»», Ave»»«.

8


